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Liebe Schwestern und Brüder 
in der Pfarrfamilie von 
Oberndorf und Göming!
Am Sonntag, 18. März 2012 ist Pfarrgemeinderatswahl 
unter dem Motto: „Gut, dass es die Pfarre gibt“.

Dieser Pfarrbrief ist der Bekanntgabe und Einladung zur 
Pfarrgemeinderatswahl gewidmet. Zum einen schauen wir 
zurück im zusammenfassenden Pfarrbericht, der sich im 
großen Buch der „Apostelgeschichte der Gegenwart“ findet, 
die Papst Benedikt XVI im Jänner 2012 in Rom überreicht 
worden ist. Zum anderen ist es die Zusammenfassung der 
Interviews zum Motto „Gut, dass es die Pfarre gibt“, die 
unsere PGR-Obfrau Franziska Stolz mit den Bürgermeistern 
von Oberndorf und Göming, mit Vereinsobfrauen 
und –männern und anderen Personen geführt hat.

An dieser Stelle danke ich auch Maria Schweiberer, 
deren Namen ich im letzten Pfarrbrief vergessen habe, 
dass sie bisher im PGR mitgearbeitet hat und wieder 
bereit ist, sich für den neuen PGR wählen zu lassen.

Reservieren Sie bitte diesen Termin und nehmen Sie an 
dieser Wahl teil. Es ist ein Votum und Stärkung für unsere 
Kandidatinnen und Kandidaten, die sich dieser Wahl stellen.

			   Euer Pfarrer 

Pfarrgemeinderatswahl  
Samstag, 17. März und Sonntag, 18. März 2012 

Alle Katholik/innen der Pfarre Oberndorf 
sind gebeten, ihr Wahlrecht auszuüben.
Wahlberechtigt
Sind die Katholik/innen, die im Bereich der Pfarre Oberndorf 
(Stadt Oberndorf, Göming, Maria Bühel) wohnhaft und 
polizeilich gemeldet sind und hier ihren ständigen Wohnsitz 
haben.
Wahlberechtigt sind auch jene Katholik/innen, die zwar 
nicht im Pfarrgebiet wohnhaft, aber in der Pfarrgemeinde als 
kirchlich „beheimatet“ bekannt sind (z.B. durch regelmäßige 
Teilnahme am Gottesdienst bzw. in pfarrlichen Gruppen, 
durch Mitarbeit in Fachausschüssen…).

Wahlalter: 
Wahlberechtigt ist, wer bis zum 1. Jänner 2012 das 14. Lebens-
jahr vollendet hat.

Wahllokale und Wahlzeiten:
Samstag 17. März 2012 				  
	       18 – 21 Uhr  Sitzungszimmer GR 1 Oberndorf
Sonntag 18. März 2012 
	 7  -  14 Uhr   Sitzungszimmer GR 1 Oberndorf
	 9.15 – 10 Uhr   Proberaum im 
	 Mesnerhaus  Maria Bühel

Stimmzettel
Damit Sie Zeit zum Überlegen haben, ist ein Stimmzettel mit 
den Kandidat/innen diesem Pfarrbrief beigelegt. Weitere 
Stimmzettel können Sie sich in der Pfarrkirche und in Maria 
Bühel beim Schriftenstand holen. Stimmzettel erhalten Sie 
auch am Wahltag im Wahllokal.

Anzahl der zu wählenden Personen
10 Personen werden in den neuen PGR gewählt. Deshalb 
kreuzen Sie mindestens einen, maximal 10 von den 
15 Kandidat/Innen auf dem Stimmzettel an. Ein leerer 
Stimmzettel bzw. einer, auf dem mehr als 10 angekreuzt sind, 
ist ungültig. 

Stimmabgabe
Jede Wählerin und jeder Wähler gibt persönlich am 
Wahlsonntag ihren bzw. seinen Stimmzettel im Wahllokal ab. 

Briefwahl
Wer am 17. und 18. März 20 nicht persönlich zur Wahl gehen 
kann, hat die Möglichkeit der Briefwahl. Die Wählerin bzw. 
der Wähler holt sich ab DO 8. März bis spätestens MI 14. März 
die Unterlagen für die Briefwahl persönlich im Pfarrbüro zu 
den Bürozeiten  MO – FR  9 – 11 Uhr ab, oder lässt sich diese 
per Post zusenden. 
Den angekreuzten Stimmzettel geben Sie ins neutrale 
Kuvert, dieses dann in das voradressierte amtliche Briefwahl-
Kuvert (bitte Absender nicht vergessen!) und schicken diesen 
Brief per Post ans Pfarramt ab, bzw. werfen den Brief in den 
Pfarramt-Briefkasten oder geben ihn jemanden mit, der zur 
PGR-Wahl geht.  Der Brief muss am 18. März bis spätestens 
14 Uhr bei der Wahlkommission eingelangt sein. Danach ist 
es zu spät.

Impressum: 	
Herausgeber und Verleger: Röm.kath. Pfarramt Oberndorf, Kirchplatz 8, 
Tel.06272/4311,. www.pfarreoberndorf.at
Redaktion:  Pfarrer Mag. Nikolaus Erber, PA Johannes Lettner,		
Mag. Martin Salzmann, Franz Gallhammer, Alois Zauner;
Druck: Laber Druck, Oberndorf.
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KandidatInnenliste
Pfarrgemeinderats - Wahl, 18. März 2012

Pfarre Oberndorf St. Nikolaus
In unserer Pfarre sind           Mitglieder des Pfarrgemeinderates zu wählen.

Petra Buchner
Jahrgang 1962

Hausfrau
Verwitwet
Oberndorf, 
Staufenstraße 21

Maria Erbschwendtner
Jahrgang 1948

Pensionistin
Ledig
Göming, 
Kemating 27

Franziska Niederreiter
Jahrgang 1969

Hausfrau
Verheiratet
Oberndorf, 
Salzburgerstraße 138

Susanne Hauser
Jahrgang 1956

Musikpädagogin
Verheiratet
Oberndorf, 
Michael-Gundringer-Str. 9/15

Ulrike Huber
Jahrgang 1957

HS-Direktorin 
Verheiratet
Oberndorf, 
Bahnhofstraße 5

DI Bernhard Plank
Jahrgang 1948

Pensionist
Verheiratet
Oberndorf, 
Haunsbergstraße 25 

Konrad Pabinger
Jahrgang 1966

Landwirt und Schlosser
Verheiratet
Göming, 
Gunsering 1

Franz Pfa�  nger
Jahrgang 1949

Pensionist
Verheiratet
Göming, 
Mittergöming 7

Dagmar Ponner 
Jahrgang 1966

Touristikkau� rau
Verheiratet
Oberndorf, 
Michael-Rottmayr-Str. 42

Maria Schweiberer
Jahrgang 1984

Bankangestellte
Ledig
Oberndorf, 
St. Georgener Str. 2

Franziska Stolz
Jahrgang 1951

Pensionistin
Verheiratet
Oberndorf, 
Werkstraße 11

Markus Strobl
Jahrgang 1968

Religionslehrer
Verheiratet
Oberndorf, 
Am Waldrand 11

Mag. 
Thomas  Webersberger
Jahrgang 1972

Notariatssubstitut
Verheiratet
Oberndorf, 
Paracelsusstraße 24

Alois Zauner
Jahrgang 1964

Drucker
Ledig
Oberndorf, 
Michael-Gundringer-Str. 3

Karl Roithinger
Jahrgang 1958

Chefredakteur
Verheiratet
Oberndorf, 
Ziegeleistraße 3b
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Wahllokale und Wahlzeiten: 

Samstag, 17. März 2012 von 18-21 Uhr, Sitzungszimmer GR 1 Oberndorf   ♦  Sonntag, 18. März 2012 von 7-14 Uhr, Sitzungszimmer GR 1 Oberndorf
                                    Sonntag, 18. März 2012 von 9.15-10 Uhr im  Proberaum im Mesnerhaus  Maria Bühel

Der STIMMZETTEL ist am Wahltag  persönlich  zu den Wahlzeiten und am Wahlort abzugeben. 
Wer  per  BRIEFWAHL wählen will, holt die Wahlunterlagen im Pfarramt bzw. lässt sie sich zuschicken. 

PFG_Wahl Kandidatenliste 2012.indd   1 08.03.2012   20:18:05

Neue Öffnungszeiten,
Dienstag:   9°° – 12°° 
Mittwoch - Donnerstag - Freitag:   15°° – 19°°
Tel.06272/6769
 www.biblio.at/partner/oberndorf E-mail bib.obdf@salzburg.at 



Bunte Sammlung der Erinnerungen durch 
die Mitglieder des Pfarrgemeinderates:
Amtlich: Pfarrer Nikolaus Erber, PA Martina 
Kletzl (-2010), PA Johannes Lettner (ab 2010)  
PGR-Obfrau: Franziska Stolz, PKR-Obmann 
Franz Pfaffinger, Martin Salzmann, Gertraud 
Buchner, Karl Roithinger, Claudia Weiß, Maria 
Schweiberer, Alois Zauner, Susanne Hauser, 
Franz Gallhammer, Konrad Pabinger; 
Ein Wegstück begleiteten uns: Werner Rausch, 
Johanna Maier, Maria Hufnagl

Motto dieser PGR-Periode 
„Innenrenovierung der Kirche“

•	 Durch die Wahl wurde das Bewusstsein 
gestärkt, etwas für die Gemeinschaft tun  
zu können und auch dazu fähig zu sein!

•	 PGR-Klausur im Pfarrhof St. Georgen mit 
Sr. Christa Baich Impuls über das Gebet 

•	 Gemeinschaft im PGR war/ist gut 
– wir ziehen an einem Strang

•	 Trotz beschränkter Zeit viele 
Aktivitäten und Aktionen

o	 Pfarrfeste und –bälle, Flohmärkte, 
Adventkranz- und Palmbuschenbinden 

o	 Fördern die Gemeinschaft und das 
„Miteinander“ PGR gestaltet Messe

•	 Erwachsenentaufe von Karla Hinterholzer 
– sie gestaltet seit 2009 monatlich 
eine Kinderliturgie im Pfarrhof – 
hoffnungsvoll und frohmachend!

•	 Grundsatzdiskussionen über die 
Situation der Kirche in den Pfarren

o	 Weniger Priester die 
Eucharistie feiern, …

o	 Fehlen der Bindung von 
Kindern & Jugendlichen 

•	 Der plötzliche Tod unserer Pastoralassistentin 
Mag. Martina Kletzl April 2010

o	 Eine sehr persönliche und 
bewegende Verabschiedung

•	 Der neue PA Johannes Lettner 
bringt Aufbruch und Schwung

o	 Einsatz für Jugend, Jungschar, 
Krankenbesuche, …

•	 Bauliche Maßnahmen führten zu deutlichem 
Mehrwert: Foyer für den Pfarrsaal,  
neuer Taufbrunnen in der Kirche, …

•	 Wir leiden wie viele andere an 
den Kircheaustritten 

•	 Ein verläßlicher Motor ist unsere 
PGR-Obfrau Franziska Stolz

o	 Viel Energie, viele Kontakte (auch zu 
vielen über den engeren Kreis hinaus)

•	 Das Glaubensseminar (Basisinfo Christentum) 
hat sehr angesprochen – eine kleine,  
starke und interessierte Gemeinschaft

•	 Neue offene Gebetsrunde „Das 
Leben und den Glauben teilen“

•	 Gemeinsam miteinander zu feiern 
(z.B. bei den Bergmessen, …) 

o	 Die große bunte Pfarrgemeinde 
erleben – sich als Teil davon zu spüren

o	 Dank vieler umsichtiger Hände und 
Zusammenarbeit hat alles gut geklappt

o	 Kleine Pannen dürfen passieren 
und sollen uns nicht entmutigen

•	 Ein wichtiger Bereich der pastoralen 
Arbeit:  „Zeit schenken“

o	 Zuhören, Da sein, …  
Seniorennachmittag, 
Geburtstagsbesuche, …

•	 Durch die Buntheit des PGRs sprechen wir viele 
verschiedene Gruppen, Vereine,  
aber auch verschiedenste Einzelpersonen an

o	 Immer wieder neue Leute 
(interessiert, aktiv, mit dabei, …)

•	 Wichtig ist es die Gemeinschaft speziell 
auch am Sonntag zu stärken

o	 ev. regelmäßigere Pfarrkaffees (auch 
ohne großes Angebot an Kuchen, …)

o	 Orte und Plätze der 
Begegnung schaffen

•	 Auch wenn die materielle, konkrete Umsetzung 
der Innenrenovierung der Pfarrkirche  
in dieser Periode nicht gelungen ist, hat es 
doch viele Impulse zur „eigenen,  
persönlichen Innenrenovierung“ gegeben

Oberndorf bei Salzburg 
schreibt seine 
Apostelgeschichte weiter – 
unser Beitrag im großen Buch 
der PGR´s von Österreich

 

 


